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Vorführender
Präsentationsnotizen
Computergestützt: vom PC bis zum High Performance Computer 
Multimedial: Papier, elektronisch, Audio- u. Videoeinsatz 
Zugriff auf den weltweiten Wissensbestand: Bibliotheken, Datenbanken, elektr. Informationssysteme 
Ortsunabhängig: Universität, Heimarbeitsplatz, Konferenzen u.ä. 
weltweit kooperatives Arbeiten: E-Mail, Videokonferenz, e-Science
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wissenschaft im Wandel – speziell für die Geisteswissenschaft!!
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—>Aufbau und Analyse von Korpora zunehmend auf Basis webbasierter Applikationen
- Entwicklung von auf geisteswissenschaftlichen Daten spezialisierten Werkzeugen
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,Die eHumanities verstehen sich als Summe aller Ansétze, die durch die Erforschung,
Entwicklung und Anwendung moderner Informationstechnologien die Arbeit in den
Geisteswissenschaften erleichtern oder verbessern. Sie erméglichen neue
Kollaborationsformen der Wissenschatftlerinnen und Wissenschaftler sowie innovative

Forschungsanséatze und schaffen damit neue Perspektiven in der Forschung.”“ (DLR, BMBF)

—>Erleichterung und Verbesserung der Forschungsanséatze in den Geisteswissenschaften
—>Erforschung, Entwicklung und Anwendung moderner Informationstechnologien

- Entwicklung neuer Kollaborationsformen sowie innovativer Forschungsanséatze
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— Potenziale und Grenzen der Digitalisierung von geisteswissenschaftlicher
Bildungsforschung (speziell qualitativer)

— Schnittstelle zwischen Bildungsforschung, Infrastruktur und Informationsforschung sowie
Entwicklung

Bereitstellung geeigneter und
individueller Infrastruktur
(auch Ressourcen)

Unterstutzung von
Wissenschaftler/-innen

Bildungs-
forschung

Community-Building

Unterstitzung bei neuen
Forschungsansatzen und
—methoden

Interaktionen mit
Forschungsdaten

Informations-
forschung &
Entwicklung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Schnittstelle zwischen Bildungsforschung, Infrastruktur sowie Informationsforschung und Entwicklung
Unterstützung von Wissenschaftler/-innen bei neuen Forschungsansätzen und -methoden sowie Interaktionen mit Forschungsdaten
Community-Building 
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Bildungsgeschichte des deutschsprachigen Raums
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— Digitales Textarchiv zur Bildungsgeschichte (Projektstart 1999)

— Mehr als 1,1 Mio. Seiten

— U. a.: Padagogische Zeitschriften (ab 1766), Nachschlagewerke (ab 1774),
Verzeichnisse preuldischer Lehrer/-innen und Schulprogramme
preul3ischer hoherer Schulen
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Ressourcen

Gefordert durch

W BBF® DFG

Bibliothek fiir Bildungs-
geschichtliche Farschung

PicTURA PAEDAGOGICA ONLINE

Das digitale Bildarchiv zur Bildungsgeschichte im Internet

— Bildarchiv zur Bildungsgeschichte (Projektstart 2000)
— ca. 70.000 Bilder vom 15. bis 20. Jahrhundert

— formale und inhaltliche Erschlie3ung

— Zuganglichkeit zu Bildressourcen
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eHumanities am DIPF

Ressourcen

Fretasngate Frecnch Frasel - Rblathel fir R nGesecuchtbchs Eartchung | Fribel-Ferutungeeeto dar Lansrce 3t
Euisbarg-Essen

F. an Johann Jacob Frébel in OberweiBbach v. 31.7.1799 (Jena)

F. an Johann Jacob Fribel in Oberweibach v. 31.7.1799 {Jena)

(N 9,1 Briaforiginal 1 B 4% 2 ¥ 5. - Der F.-Text scheint an einigen Stellen nachtriglich von andarar
Hend orthographisch korrigiet worden zu sein. Der Rest des Bogens (untene HEMe von 2V und 2R)

‘enthéiit einen Brief (aufgrund des Inhalts und Umiangs keine Nachschrift zum F.-Brief) von Trausgott
Fribel an Johann Jecob Fribd, wohl vom selben Tag.)

[1R]

g nicht 1:1)

Jena den 3198 Jul, 799,

Theuerster Vater,

Thees giitigen Eraubtaid germall, und da ich mehreres hier provitiren, und nutzen kann, habe ich
mich entschlaBon, so lange, als Sie es erlaubon, hier zu blaiben. Was ich bis hior besondars
nutzen kann i folgendies: eretl. Zeichnen, reeitens, Tuschen, deittens reine Mathematik bey
den Hea: Prof: Stahl, vierten|s] Mathesis bey funftens ¢

suchsbiens une I der

letztes dreyes bey den He: D: von Gerstenbergk. Do aber der He: D v. G in sehr dlenden
umstiinden, und daher ganau ist; Thnen abar, und mir basondars, wiel an letztan 3 &1 Ubungan
gekegen was, 50 war smsnghnglich nithig, eine Stunde bey demselben zu nehmen; welches
topografische Zeichnung ist, die monatiich, ke wochentlich 3 Stunden 1 Lbthir kestet.

1ch habwe daher, von threr viterichen Giite zu sehr Oberzeugt, als dad Sie mir die Gelegenhfei)t
versaghen, diese fir mich, wirklich sed wichti- /
ge Stunde zu genicBen, auf 14 Tage prinumerirt, welchen ¥ Lbthir mir der Bruder
vorgeschossen hat; Wollten Sie daher 5o gitig seyn und ihn denselben mit Gelegerhei
ersetzen, den[n] entbehren wird er fn wohl nicht konnen. Oder dirfte ich bitten, dab Sie so

tig wiren, und mir erlacbien, auber diesen, noch 14 Tage von d

filfuten hier

W BBF®

Bblomak b Bldepgrchehies Foscturg

(oo [ Dotaesbr | [ Bowamwa | aow

(@ DIPF

Farschung Puniiatonan

Wetwttsarinows Kerratt BB |

Startseite > Digtale BOF > Editoran > Bietwechssl Sponge Hadkch > 1500

Scrpla Pasdagogicn
Ol

Eddfionen

Prctura Paodagogice
Onine

Viox Pisedagogica Onine

Editionen bildungshistorischer Texte
— Gesamtausgabe der Briefe Friedrich Frobels

— Briefwechsel zwischen Eduard Spranger und Kéathe Hadlich
— Nach Richtlinien der Text Encoding Initiative (TEI)
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Briefwechsel Sduard Spranger — Kithe Haclich im Jahr 1920

D Echuard Speanger an Kate Hadich, 8 Jaruar 1020 (Leong)
D Eduard Sprange an Katw Hedlch, 24 Jenus 1920 (Leijeig)
JhEduard Sprangar an Kt Hadich, 26 Januar 1620 (Loinz, Postiare)
D Eduard Spranges an Kate Hedich, 4. Febiuar 1920 (Letpeig)

DV Eduard Speangor an Kathe Hadich, 13, Fobruar 1420 (Lomzig)
Deguard Sprangar an Kame Hadich, ¥ naar 1920 (Lepan)
“DEduard Speangor an Kt Hadich, 37 Fobruast 1920 (Lopaig)

D Kathe Hadcn an Eduard Spranger, 4,21 MArz 1020 (Horelbeng]

D Eduard Sprangor an Knto Hodich, 8. Marz 1020 {Lowpag, Postarte)
DEduard Speanger an Kame Hadich, 9 Narz 1920 (Lepaig, Postaerte)
D) Eduard Speanger an Kate Hadich, 21 Mare 1920 Lexzig, Postkare)
0 Fehumrd Sprangar an Katha Hadbch, 21 Mary 1600 {1 s, Telsgramm)
D Kiallne Hain ) an Exhiard Sgrges, 15 April 1920 {Hesdoleig)

D Eduard Sprangar an Kate Hadlch, 16, Aprl 1030 (Worzbuig)
Dicuard Spranger an Kahe Hadlch, 18, Apnl 150 {Gortelng, Postkasie)
2D Katha Hadlicn aa Eduard Sprangor, 18 April 1020 {Hosdaborg)
A Kt Hachch an Eduard Sprangor. 20, Apel 1920 {Hedalora)
D Eduard Spronger an Kivhe Hadich, 29, Aprl 1000 [Lepog)

D Eduard Sprangor an Kisthe Madich 25 Apni 1607 (Berin)

D kathe Hadich an Eduard Sprangon 25 April 1920 {Hedaberg)
I adhan Hackich i Febuard Sprangor, 27 Apeil 1920 {Hesdalrg)
B st Hocich an Eduard Sprenge, 20, April 1920 {Medeteng)

( )

L ¥ robei e
) Arefwec e Spranges-Hach
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GOETHE Q
UNIVERSITAT
FEAMEFURT AB MAIN
TECHMISCHE
UNIVERSITAT
7 DARMSTADT

Centrum fir Digitale Forschung in den Geistes-, Sozial- und Bildungswissenschaften . DIPF

Bl any

— Centrum fur digitale Forschung der Geistes-, Sozial- und Bildungswissenschaften

— Zielsetzung:
— Erkenntnistheoretische Innovation
— Technologische Innovation
— Infrastrukturelle Innovation

GEFORDEAT VoM

— Forderzeitraum: 1.12.2014 — 30.11.2017 (3 Jahre) #fg | Sundesministerium

fiir Bildung
und Forschung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Erkenntnistheoretische Innovation
Beratung und Betreuung neuartiger Forschungskonzepte in den Humanities
Beispiel: VFU-ELF, Information über Werkzeuge und Ressourcen 

Technologische Innovation
Entwicklung von Werkzeugen für Forschungsobjekte
Beispiel: Semantic CorA

Infrastrukturelle Innovation
Forschungsinfrastruktur für die Nutzung von Werkzeugen und Forschungsdaten
Beispiel: Projekt ApaeK
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— 12 Pilotprojekte im Rahmen des CEDIFOR insgesamt

— Drei Pilotprojekte am DIPF
— Forschungskapazitaten fur die qualitative Forschung durch Kollaboration und
semantische Auszeichnung. Das Beispiel Unterrichtsinteraktion (GU: Gruschka, Kminek)
— Interlinking Pictura — Bertuchs ,Bilderbuch fir Kinder” als semantisches Netz
(BBF: Reh, Kolimann)
— Virtuelle Forschungsumgebung zur kollaborativen Analyse von Klassenraum-

fotografien (TU-Braunschweig: Kemnitz)

FIS Fachtagung | Frankfurt am Main | 27.04.2016 15



Vorführender
Präsentationsnotizen
Im ersten Jahr kein Projekt direkt für das IZB, daher ein Infrastruktur-Projekt ApaeK Archiv

In diesem Jahr erfolge die Ausschreibung für das zweite und dritte Jahr. Insgesamt sind 3 Forschungsanträge eingegangen, die jetzt aktuell gerade am DIPF begutachtet werden, um eine Auswahl zu erstellen.

Unterrichtstranskripte: ca. 1.000
Klassenraumfotografien: ca. 7.000
Pictura: 70.000






@ DIFF

Bildungsforschung
und Bildungsinformation

L]

Agenda Zi‘"g

Wissenschaft im Wandel

Was bedeutet “eHumanities”?

eHumanities am DIPF

Centrum fur Digitale Forschung (CEDIFOR)
Virtuelle Forschungsumgebung - Semantic CorA
Citizen Science

N o o A~ Db PRE

Zusammenfassung

FIS Fachtagung | Frankfurt am Main | 27.04.2016 16



@ DIFF

Bildungsforschung
und Bildungsinformation

: ’

Virtuelle Forschungsumgebung (VFU) Zf@

Jintendiert sind instituts- und universitatstubergreifende Strukturen, die den
Wissenschaftlern und Wissenschatftlerinnen ihrem Bedarf entsprechende, effektive
Werkzeuge zur Unterstltzung ihrer kollaborativen, ortsverteilten Forschungsaktivitaten
anbieten* (DFG-LIS, Virtuelle Forschungsumgebungen)

— Arbeitsplattform, Bereitstellung von Werkzeugen
— Kooperative und kollaborative Forschungstatigkeit
— Zeit- und ortsungebunden

FIS Fachtagung | Frankfurt am Main | 27.04.2016 17


Vorführender
Präsentationsnotizen
Arbeitsplattform, Bereitstellung von Werkzeugen
Kooperative und kollaborative Forschungstätigkeit 
Zeit- und ortsungebunden
Kann den gesamten Forschungsprozess unterstützen (Erhebung, Diskussion und Bearbeitung der Daten bis zur Publikation der Ergebnisse)


http://www.jisc.ac.uk/whatwedo/programmes/vre.aspx
http://www.jisc.ac.uk/whatwedo/programmes/vre.aspx
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Vorführender
Präsentationsnotizen
virtuelle Forschungsumgebung für Geistes- und Kulturwissenschaftler, textbasierten Forschungsdaten, insbesondere beim Erstellen digitaler Editionen

Edition and analyse these, on profound but as well strict structures, adjusted to create digital online and analyse these



DIPF

Bildungsforschung
und Bildungsinformation

Virtuelle Forschungsumgebung am DIPF Zf«@g

— Semantic MediaWiki for Collaborative Corpora Analysis —:#: ff”!ab“f,'f Lo

— Entwicklung einer “leichtgewichtigen” Virtuellen Forschungsumgebung (VFU)
—Verbindung von qualitativen mit quantitativen Forschungsmethoden
— Nachnutzung durch die Verwendung von semantischen Strukturen

— Gefordert von der DFG (01.01.2011 bis 31.10.2014) OEG e . gRreIT @

Anwendungsfalle

— Bildungswissenschaftliche Lexika (25 Lexika, 22.000 Lemmata) (DFG)

— Schulzeitschriften (50er+60er) (DFG PAUSE-Projekt)

— Forschungsumgebung zu Unterrichtsinteraktionen (CEDIFOR-Pilotprojekt, Goethe-Uni)

— Abiturprufungspraxis und Abituraufsatz 1882 bis 1972 (Deutschaufsatz) (Leibniz-Wettbewerb)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Weiteres Werkzeug wäre das FDZ für qualitative Daten?
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Semantic CorA
Ein kleiner Einblick

Leibniz Association

(@) Semantic MediaWiki — Wikipedia - Mozilla Firefox = Ech ===
Datei Bearbeiten Ansicht Chronik Lesezeichen Extras Hilfe
{---';-— - c ~ Q IZ‘W http://de.wikipedia.org/wiki/Semantic_MediaWiki Eﬁ v ’?l' semantik mediawiki ,O| E%
) Lol o s
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Sie alle kennen diese Oberfläche von Wikipedia! Diese basiert auf der Software MediaWiki!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Kollaborative datenbank – die sowhol normalen text als auch „formalisierten“ text sprich, Daten oder „Semantic“ beinhalten kann und 
Semantic web – verteilte Datenbanken 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
How was our experiment designed? We put researcher of history in education with an research interest in educational lexica together with computational semantic researcher and an information scienctist and. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die digitallsierten Lexika warfen die Frage auf, mit welchen Werkzeugen diese adäquat zu erforschen sein, was vor nun vor über 5 Jahren zu den ersten Ideen für die VFU führte. 
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Serial and qualitative Data as Semantic Network
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Classroom Interaction as Semantic Network
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Citizen Science Zi@

» Beteiligung von Freiwilligen an wissenschaftlichen Fragestellungen
« Kooperation der Offentlichkeit mit Forschenden des Fachgebietes

o Kollaboration Uber die institutionellen Grenzen hinaus

“A citizen scientist is a volunteer who collects and/or processes data as part of a
scientific enquiry.” (Silvertown et al., 2011)

“Around the globe, thousands of research projects are engaging millions of
individuals—many of whom are not trained as scientists—in collecting,
categorizing, transcribing, or analyzing scientific data. These projects, known as
citizen science...” (Bonney et al., 2014)
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Citizen Science

Grad der Beteiligung von freiwilligen Teilnehmern:

* “Button-up-Science”
e Initiiert durch Teilnehmende, die Probleme identifizieren

 Freiwillige sind an der Problemdefinition beteiligt
(Einnahme einer groReren Rolle)

e Interpretation durch Teilnehmende (wie Muster
erkennen oder Daten analysieren)

* Problemdefinition durch Forschende

 Teilen von ungenutzten Computer Ressourcen

FIS Fachtagung | Frankfurt am Main | 27.04.2016
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vgl. Haklay 2015, S. 14f.

Grad der Einflussnahme steigt
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Wissenschaft im Wandel

Was bedeutet “eHumanities”?

eHumanities am DIPF

Centrum fur Digitale Forschung (CEDIFOR)
Virtuelle Forschungsumgebung - Semantic CorA
Citizen Science
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Zusammenfassung
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Zusammenfassung Zf‘@g

eHumanities Bildungsforschung
— Ausrichtung auf geisteswissenschaftliche qualitative Bildungsforschung
— Untersuchung von Potenzialen und Herausforderungen durch die Digitalisierung, speziell

auf Datenebene

Forschungsumgebung Semantic CorA
— Einbettung von Forschungsdaten in ein semantisches Netzwerk
— Verknlpfung qualitativen/quantitativen Daten
— Webbasierte Plattform, flexibel und individuell anpassbar an den Forschungsprozess

Citizen Science
— Optimierung des Bestands durch Anreicherung (z.B. von Metadaten)
— Eine (neue) wissenschaftliche Methode fur die Wissensgenerierung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
To sum up…
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Vielen Dank fur die Aufmerksamkeit
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